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Stadtverordneten Sitzung
Halle 16 Oktober

Vorſitzender Geh Regierungsrat Prof Dr Dittenberger
Eine Petition des Zentral Verbandes der Handels Trans

ort und Verkehrs Arbeiter wird der Petitionskommiſſion zur Vor
atung überwiesen

Die Wahlzeit des unbeſoldeten Stadtrats Rabe läuft am
30 April 1906 ab Mit der Vorbereitung der Wahl wird die Wahl
kommiſſion beauftragt

J Magiſtrat legt den Entwurf einer Ordnung betr die Erhebung
einer Bierſteuer in der Stadtgemeinde Halle a S vor Auf Antrag
der Finanzkommiſſion Berichterſtatter St V Dr Keil wird die Vorlage
abgelehnt und der r Brr erſucht eine Verlängerung der Genehmigung
zum II Nachtrag der BierſteuerOrdnung bei den zuſtändigen Behörden

e mit Rückſicht darauf daß eine Aenderung der Reichsſteuer
ſetzgebung bevorſteht Bürgermeiſter v Holly erklärt daß der Magiſtrat

bereit iſt dem Antrage der erſammlung zu folgen
2 Zur Feruigſtellung der Uferbefeſtigungen in Beeſen werden
e erforderlichen 600 Mark bewilligt Berichterſtatter St V

rote
3 Verſammlung genehmigt daß von dem Gutsbeſitzer Otto Rap

ſilber in Ammendorf ein Ackerplan von 2 ha ar 11 qm im Radeweller
lur für den Preis von 9500 Mk erworben wird Der Acker iſt für

Mk pro Morgen auf die Dauer von 5 Jahren verpachtet das iſt
Der eine ſehr niedrige Verzinſung aber mit Rückſicht auf die günſtige

ge und die in Zukunft zu erwartende Werterhöhung des Ackers erſcheint
der Preis Berichterſtatter St V Lindner und Grote

Jn der Erörterung bringt St V Grote zur Sprache daß er ſich
habe davon überzeugen wollen ob es richtig iſt daß auf Beſchluß der Ver
ſammlung ein Fonds zum Ankauf von Aeckern gebildet werden ſollte Zu
dem Zwecke habe er um Aushändigung der betr Akten gebeten dieſe ſeien
ihm aber verweigert worden weil ein Magiſtratsbeſchluß vorliege wonach
Akten nur mit Genehmigung des Magiſtratsdezernenten an Stadtverordnete
verabfolgt werden Adten könne nur das Plenum der Stadtverordneten
Verſammlung nicht aber ein einzelnes Mitgned vom Magiſtrat fordern
und deshalb ſei es auch unzweifelhaft gutes Recht des Magiſtrats einen
ſolchen Beſchluß zu faſſen Dadurch werde aber der Verkehr doch in ſo
unnötiger Weiſe erſchwert daß den Stadtverordneten die Mitarbeit in der
ſtädtiſchen Verwaltung verleidet werden könne

Oberbürgermeiſter Geheimrat Staude erwidert daß der Verſammlung
bekannt ſein mülſſe daß der Magiſtrat ſtets gern bereit ſei den Stadt
verordneten alle Akten zur Verfügung zu ſtellen Redner habe keineKenntnis von dem Wunſche des Sr Grote gehabt ſonſt würde er
ſofort ge getragen haben daß ihm die Akten ausgehändigt wurden

Stadtrat Walger Den Stadtverordneten könnten nur Akten die mit
einer Vorlage in direkter Verbindung ſtehen ohne weiteres ausgehändigt
werden St V Grote habe nun Akten gewünſcht die in keinem direkten
Zuſammenhang mit der Vorlage ſtanden Redner habe ſich ſofort bereit
erklärt die Genehmigung des Magiſtratsdezernenten einzuholen die zweifel
los auch ohne Verzug erteilt worden wäre weil Bedenken dagegen nicht
vorlagen St V Grote habe aber nicht ſo lange waren können weshalb
Redner nachmittags die Akten in die Kommiſſion gebracht habe

St V Schmidt meint daß die Verſammlung künftig die Erledigung
eiliger Sachen ablehnen müſſe wenn den Referenten die Akten nicht ſofort
ausgehändigt werden die Verantwortung für die Folgen müſſe dann aber
der Magiſtrat tragen

Die St V Gieſe und Thiele beantragen Ablehnung der Vorlage
weil der Finanzkommiſſion bei der Beratung der Sache nicht alle Unter
lagen zur Verfügung geſtanden hätten

Die St V Lindner und Steckner widerſprechen dieſem Antrage weil
der Kommiſſion tatſächlich alle zur Beurteilung der Sache erforderlichen
Akten vorlagen St V Grote betont daß die Vortage erledigt werden
könne und müſſe weil die Anſtellungsfriſt demnächſt ablaufeVerſammlung beſchließt darauf mit großer Mehrheit nach der

Magiſtratsvorlage
4 Verſammlung vollzieht die Wahl der Beiſitzer und Stellvertreter

ſowie des Wahlausſchuſſes für die Stadtverordneten Wahlen Be
richterſtatter St V Schmidt

5 wird vertagt
6 Magiſtrat beantragt zu genehmigen daß ein ſtädtiſches Orcheſter

begründet und zu dieſem Zweck der Betrag von 15000 Mk in den Etat
des Jahres 1905,/06 eingeſtellt wird

Die im Jahre 1898 von beiden ſtädtiſchen Körperſchaften zur Prüfung
der Frage ob und in welcher Weiſe die Verhältniſſe des Stadtorcheſters
zu ändern ſeien eingeſetzte gemiſchte Kommiſſion hat nach mehrjähriger
Pauſe ihre Arbeit im November vorigen Jahres wieder aufgenommen und
nunmehr beendigt Die Kommiſſion empfiehlt ein ſtädtiſches Orcheſter
vom 1 April 1906 ab ins Leben zu rufen und die Summe von 10000 Mk
zu dieſem Zweck in den Etat einzuſtellen Der Magiſtrat iſt über das
Bedürfnis unſerer Stadt nach einem welteren Orcheſter über die Zu
ſammenſetzung eines ſolchen ſowie über die Ausgaben hierfür derſelben
Meinung wie die Kommiſſion Man könnte jedoch noch Bedenken gegen
die Errichtung eines ſtädtiſchen Orcheſters geltend machen und was die
Einnahmen betrifft ſo kann er nicht zu der Ueberzeugung kommen daß
der Betrag von 10000 Mk den die Kommiſſion gewiſſermaßen nur als
Garantiefonds anſieht ein ausreichender Zuſchuß iſt Die von der
Kommiſſion gegebene Aufſtellung der mutmaßlichen Einnahmen ſtellt
lediglich eine Wahrſcheinlichkeitsrechnung dar die durch unvorhergeſehene
Ereigniſſe umgeſtoßen werden kann Der Ansſfall auch nur einiger Ein
nahmepoſten kann den beantragten Vorſchuß von 15 000 Mk überſteigen
ſo daß ſich die Rentabilität des Orcheſters auch nicht mit annähernder
Sicherheit berechnen läßt Dabei iſt allerdings nicht zu überſehen daß
andere Poſten verhältnismäßig niedrig gegriffen ſind z B die Emnahmen
für die Sinſoniekonzerte und daß durch die in Anſchlag gebrachte Be
ſchäftigung des Orcheſters deſſen Zeit noch nicht völlig in Anſpruch ge
nommen iſt Bei dieſer Sachlage iſt der Magiſtrat über die von der
Kommiſſion für erforderlich gehaltene Summe von 10000 Mk hinaus
gegangen und beantragt 15 000 Mk in den Etat einzuſtellen

St V Engelcke empfiehlt im Auftrage der Finanzkommiſſion Ab
lehnung des Magiſtratsantrages in der vorliegenden Form Wohl ſei ein
ſtädtiſches Orcheſter recht wünſchenswert aber doch nicht notwendig Sichere
Grundlagen zur Aufſtellung eines Etats ſeien nicht vorhanden vielmehr
hänge der finanzielle ebenſo wie der künſtleriſche Erfolg des Orcheſters
ganz von der Perſon des Dirigenten ab Erfahrungen in anderen
Städten wo die Zuſchüſſe für die ſtädtiſchen Orcheſter in kurzer Zeit ſich
recht beträchtlich ſteigerten mahnten ſehr zur Vorſicht Die Finanz
kommiſſion wolle aber nicht etwa eine Förderung des Muſikweſens ab
lehnen ſie ſei vielmehr gern bereit eine andre Vorlage wohlwollend
zu prüfen

Stadtrat Walger erörtert wie die Vorlage entſtanden iſt Die An
regung dazu habe die Stadtverordneten Verſammlung gegeben welche
bereits im Jahre 1900 eine gemiſchte Kommiſſion zur Unterſuchung der
Frage einſetzte in welcher Weiſe das Muſikleben in unſerer Stadt gehoben
werden könne Die hier vorhandenen Kapellen vermöchten das muſikaliſche
Bedürfnis unſerer Stadt nicht zu decken und die Orcheſterkommiſſion ſet
zu der Ueberzeugung gelangt daß auf dem Gebiete des Muſiklebens hier
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geradezu ein Notſtand herrſche Deshalb möge man die geleiſtete ſorg
ſame Arbeit der Kommiſſion nicht ganz unter den Tiſch fallen laſſen und
die Sache nicht vollkommen abweiſen ſondern wenigſtens die Möglichkeit
offen laſſen event auf anderer Grundlage einen Schritt vorwärts zu tun

St V Pfautſch bedauert daß über die Vorlage nur ein Mitgliedder Finanzkommiſſion berichtet hat nicht auch ein Piches der Orcheſter

kommiſſion welches neben den rein finanziellen auch die idealen und
künſtleriſchen Geſichtspunkte beleuchtet und den Stand unſeres Muſiklebens
erörtert hätte Redner beantragt die Vorlage an den Magiſtrat zurück
zugeben mit dem Erſuchen dieſelbe nochmals der Orcheſterkommiſſion vor
zulegen und dann eine neue Vorlage zu machen

St V Greßler meint daß z B das Stadttheater der Stadt welches
ſo große Aufwendungen für Kunſtzwecke macht etwas zur Hebung unſeres
Muſiklebens tun muß Wenn die Verſammlung die Vorlage ablehnen
wolle ſo wäre vielleicht mit einer Subvention von 100000 Mk das zu
erreichen was die Orcheſterkommiſſion wünſcht

Der Vorſteher beantragt zu erllären daß das Bedürfnis zur Er
richtung eines ſtädtiſchen Orcheſters anerkannt die Vorlage aber z Zt ab
gelehnt wird

St V Föhring beantragt die Vorlage an die Finanzkommiſſion
zurückzugeben letztere aber durch die Mitglieder der Verſammlung welche
der Orcheſterkommiſſion angehören zu verſtärken und ihr zu empfehlen
Sachverſtändige in irgendeiner Form zu den Beratungen hinzuzuziehen

Für die Vorlage ſprechen die St V Meyer Neſſe und Berg
haus St V Thiele wendet ſich lebhaft gegen den Antrag des
St V Föhring

St V Lehmann würde die geforderte Summe zur Verbeſſerung des
Muſiklebens in unſerer Stadt gern bewilligen wenn es möglich wäre
damit das zu erreichen was die Orcheſterkommiſſion wünſcht das werde
aber nicht möglich ſein ſchon deshalb nicht weil das Orcheſter nicht in der
Lage ſein werde alle ihm zugedachten Aufgaben u erfüllen

n gleichem Sinne ſpricht ſich St V Schmidt aus
ie Verſammlung erhebt mit großer Mehrheit den Antrag der Finanz

kommiſſion zum Beſchluß
7 Der Bevollmächtigte des Rittergutsbeſitzers Max Beyer in Dresden

Herr Mauermeiſter Friedrich hat den Ausbau der Straße A zwiſchen
Beyſchlagſtraße und Straße D ſowie der Straße D zwiſchen Pfännerhöhe
und Straße A beantragt Verſammlung lehnt den Antrag ab und be
ſchließt auf Vorſchlag der Baukommiſſion Berichterſtatter St eV Stephan
den Ausbau der Straße nur in Verbindung mit einem anderen Straßen
teile als Einheit zu genehmigen

8 Anwohyner des ſüdlichen Stadtteils bitten um Schaffung eines Ruhe
und Spielplatzes auf dem Gelände hinter dem Grundſtück

Preßlers Berg ſüdlich der Pfännerhöhe Die Petition wird auf
Antrag der Baukommiſſion Berichterſtatter St V Stephan durch
Uebergang zur Tagesordnung erledigt

9 fällt aus
10 Ein II Nachtrag zum Vertrag über den Anſchluß der Gas

anſtalt an die Halle Hettſtedter Eiſenbahn wird mit einem
errene der Finanzkommiſſion genehmigt Berichterſtatter St V
ofmeiſter

11 Der Vorſtand des Ortskrankenkaſſen Verbandes beklagt ſich darüber
daß die zu einer beſtimmten Stunde zugeſagte Abholung eines Kranken
mittels des ſtädtiſchen Krankentransportwagens wegen angeblichen
Mangels der erſorderlichen Pferde erſt viel ſpäter erfolgt iſt und bittet um
entſprechende Abhilſe Magiſtrat hat dem Vorſtande mitgeteilt daß Vor
kehrungen getroffen werden ſollen daß künftig ſolche Fälle nach Möglich
keit vermieden werden Mit Rückſicht darauf beantragt der Berichterſtatter
St V Berghaus die Petition als gegenſtandslos geworden für erledigt
zu erklären

St V Thiele erklärt ſich befriedigt wenn der Magiſtrat die in Aus
ſicht geſtellten Vorkehrungen trifft Es ſei aber vorgekommen daß am
20 Mai ein Krankentransport erſt eine volle Stunde zu ſpät bewirkt
wurde weil der Branddtreitor Dickow mit den Pferden ausgeſahren ge
weſen ſei Ob das in dieſem Falle dienſtlich war könne Redner nicht
ſagen Wohl aber ſtehe feſt daß der Brandinſpeltor die Dienſtpferde der
Feuerwehr wiederholt zu rein privaten Zwecken benutzt hat u a zur
Abholung von Bekannten vom Bahnhofe und zu ſeiner perſönlichen Ab
holung aus einer Geſellſchaft Em Feuerwehrmann Müller verrichte
während ſeiner Dienſtzeit die Arbeiten eines Dienſtmädchens bei dem
Brandinſpektor und müſſe deſſen Frau den Photographenapparat nach
tragen der für dienſtliche Zwecke der Feuerwehr angeſchafft ſei Als der
Brandinſpektor auf vier Wochen Urlaub genommen hatte habe er aus
drücklich angeordnet daß Müller während dieſer Zeit frei bleibe und für
Reinhaltung ſeiner Wohnung zu ſorgen habe Auch ſonſt laſſe Brand
inſpektor Dickow von Feuerwehrleuten während des Dienſtes allerlei
Arbeiten für ſich ausführen von einem Schuhmacher für ſich und ſeine
Frau Stiefel beſohlen von Tiſchlern Schränke herſtellen c Leider müſſe
geſagt werden daß der Dezernent für das Feuerlöſchweſen Stadtrat
Dr Puſch ſich zweimal durch einen Feuerwehrmann Anzüge habe auf
bügeln laſſen Ein Feuerwehrmann habe bei dem Umzuge des Polizet
inſpektors v Doſſow vier Tage vom 24 bis 27 Juni geholfen

Bürgermeiſter v Holly Man könne nur annehmen daß die Feuer
wehrleute die Privatarbeiten währeud ihrer dienſtfreien Zeit ausgeführt
haben Jm übrigen müſſe er ſich jeder weiteren Meinungsäußerung ent
halten da ihm die mitgeteilten Fälle nicht bekannt ſeien Der Magiſtrat
werde die Sache genau unterſuchen und ſtreng einſchreiten wenn auch nur
die Hälfte von dem wahr iſt was St V Thiele behauptete

Stadtrat Dr Puſch erklärt ebenfalls daß ihm von der Verwendung
von Feuerwehrleuten während ihrer Dienſtzeit zu Privatarbeiten nichts
bekannt ſei die Verwendung der Leute während ihrer dienſtfreien Zeit
gegen entſprechendes Entgelt geſchehe mit Zuſtimmung der Feuerkommiſſion
Daß Brandinſpektor Dickow der es außerordentlich ſtreng mit ſeinem
Dienſte nehme Feuerwehrleute während des Dienſtes zu Privatzwecken
verwende ſei nicht zu glauben Er perſönlich habe ſich von einem Feuer
wehrmanne während deſſen dienſtfreien Zeit zweimal Anzüge aufbügeln
laſſen und den Mann dafür bezahlt was jeder andere Schneider bekom
men haben würde Daß er ſich vor der Oeffentlichkeit verantworten wer
den müſſe weil er einmal einem Feuerwehrmann der Familienvater iſt
einen kleinen Verdienſt zuwandte habe er nicht geglaubt

St V Thiele beſtreitet daß die Arbeiten während der dienſtfreien
Zeit ausgeführt ſind Stadtrat Dr Puſch ſeit perſönlich am 21 Juli bei
dem Poſten erſchienen und habe die Abholung ſeines Anzugs angeordnet

Verſammlung beſchließt nach dem Antrage der Petitionstommiſſion
Auf Antrag des St V Dr Keil genehmigt die Verſammlung daß

den auswärtigen Bewerbern um die Oberbürgermeiſterſtelle welche
veranlaßt werden ſich hier vorzuſtellen die Reiſekoſten in dem Umfange
entſchädigt werden daß ſie eine Rückfahrkarte II Klaſſe vergütet erhalten

Eine Petition der ſtädtiſchen Straßenkehrer um Aufbeſſerung
ihres Lohnes auf 3 Mk bezw 30 Mk für die Vorarbeiter wird dem
Magiſtrat als Material überwieſen weil bereits eine Vorlage an die Ver
ſammlung beſchloſſen iſt welche die Wünſche der Petenten erfüllt Bericht
erſtatter St V Neſſe Ein Antrag des St V Emmer die Petition
dem Magiſtrate zur ſofortigen Berückſichtigung zu überweiſen wird ab
gelehnt

Endlich wird noch auf Antrag des St V Schmidt beſchloſſen die
Wohnung des Herrn Stadiverordneten Vorſtehers an das ſtädtiſche Fern
ſprechnetz anſchließen zu laſſen

2 Beilage zu Nr 245 des GeneralAnzeiger für Halle n den Saalkreis

Gerichts Zeitung
Strafkammer Lalle 20 Dkebe

Er wollte ins Gefängnis Der 40 jährige Buchhalter Friedrich
Fichtel zerſchlug in der Nacht zum 17 September dem Gaſtwirt H eineGlasſcheibe im Berte von 350 400 Mk um auf dieſe Weiſe ein Obdach

zu bekommen Sein Wunſch iſt ihm erfüllt worden Heute ſtand er vor
der Strafkammer Er ſchilderte ſeine troſtloſe e Alle Bemühungen
Stellung zu bekommen ſeien fehlgeſchlagen er habe ſchließlich nicht mehr
gewußt was er habe tun ſollen Um nun Obdach zu erhalten habe er
zu den Mittel gegriffen die Scheibe zu zerſchlagen Der Angeklagte iſt
gering vorbeſtraft Der Staatsanwalt glaubte dem Angeklagten daß er
nur in bitterſter Not gehandelt hat und beantragte 14 Tage Gefängnis
der Gerichtshof erkannte aber auf 3 Monate Gefängnis

Böſe Geſellſchaften verderben gute Sitten Das hat die
heutige Gerichtsverhandlung in der der Gelegenheitsarbeiter Witt aus
Nietleben und die Dienſtmagd Anna Knopf aus Brachwitz ſich auf die
Anklagewegen ſchweren Diebſtahls zu verantworten hatten wieder gezeigt Witt
führte ein arbeitsſcheues Leben nahm ſehr gern das was ihm nicht gehörte
und machte deshalb öfter Bekanntſchaft mit dem Gefängnis Er hatte
aber auch im Jahre 1900 ein Verhältnis mit der Anna Knopf angeknüpft
was nicht ohne Folgen blieb Damit war auch das Schickſal des Mädchens
beſiegelt Bis dahin war es brav und fleißig geweſen jetzt aber wurde
es anders Dazu behandelte Witt ſeine Braut in ſcheußlichſter Weiſe er
ſchlug ſie ſehr häufig ſo daß ſie einmal wochenlang in der Klinik gelegen
hat Selbſt des Nachts ſoll er vor ihrem Bette geſtanden und Geld unter
Drohung von dem Mädchen verlangt haben So hat die Knopf denn
um den W zu beſriedigen ihre Herrſchaft beſtohlen wofür ſie jetzt 9 Mo
nate Gefängnis verbüßt Durch dieſe Verurteilung kam der Lederwaren
händler welchem auch verſchiedene Sachen entwendet waren auf den
Gedanken daß auch wohl Wiltt und die Anna Knopf ihn beſtohlen haben
könnten Der Koffer der Knopf wurde deshalb unterſucht und tatſächlich
fanden ſich darin auch einige Sachen vor die dem K gehörten Erbrochen
war keine Tür es konnte alſo der Einbruch nur mittels Nachſchlüſſel ge
ſchehen ſein Das ſtimmte auch mit den Angaben der Knopf überein die
genau beſchrieb wie Witt mit den Nachſchlüſſeln die er ſtets bei ſich ge
ührt haben ſoll eingedrungen iſt Die Sachen will ſie nur aufbewahrt

haben da ſie Witt ſeiner Schweſter nach Berlin ſchicken wollte Der
Gerichtshof erkannte deshalb für Witt auf eine Geſängnisſtrafe von
6 Monaten während die Knopf wegen Hehlerei 3 Monate Gefängnis
erhielt

Diebſtahl Der bereits 15mal vorbeſtrafte Arbeiter Wilhelm Koch
ſtand unter Anklage 6 Diebſtähle ausgeführt zu haben Er hatte es dabei
auf Handwerkszeug von Neubauten abgeſehen In 3 Fällen wurde ſeine
Schuld als erwieſen angeſehen ebenſo wurde er der Hehlerei in einem
Falle überführt Der Gerichtshof erkannte deshalb auf eine Gefängnisſtrafe
von 3 Monaten und 2 Wochen

Marktbericht
Dienstag den 17 Oktober

Eier pro Mandel 1,20 1,30 Mk Birnen p Mol 0,20 0,80
Butter pro Pfund 1,30 40 Aepfel per Mdl 0,25 0,85
Zwiebeln pro Ltr 066 0,07 Schnittbohnen p Ltr 0,08 0,10Kartoffeln 5 Ltr 0,20 0,25 Sellerie pro Stck 0,05 08
Blumenkohl pro Stück 0,20 40 Pflaumen per Schock 0,20 0,25
Kohlrabi pro Stck 0,04 0,05 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,30
Kohlrüben pro St 0,05 0,10 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Mohrrüben p Mdl 0,08 Enten pro Stück 2,50 8,50
Wirſing Kohl p Stück 0,8 0,10 JungeGänſe pro Stück 400 600
Weißkohl per Stüch 0,08 15 gahnchen 4,89 228ſtotkohl vro Stück 0,10 0,29 ne pro St 1,25 2,25
Braunkohl pro Stück 0,07 0,08 Tauben pro Paar 8 1,20
Salat pro Stück 0,05 Rebhühner per Stück 0,80 1,00
Radieschen 3 Stück 0,10 Kaninchen pro Stück 1,00 1,20
Tomaten pro St 0,05 Haſen pro Stück 3,25 8,75

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Die Kinder gedeihen Hervorragend
vorzüglich dabei bewährt bei

leiden nicht 4 G d Brechdurchfal3 B Darmkatarrh
Diarrhoe

etce u e 5 e anarten
Vnentb ehrliche Zahn Cröme

erhält die Zähne rein teiss und gesung

e e h r W
RechtsAnskuuftei des General Anzeiger

Koſtenloſe Auskunft in allen RKechtsfragen

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen Vorzeigung der
Abonnements Quittung

jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
nachmittags von 6 Uhr

in unſerem Geſchäftshauſe Grofze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
oder Bölbergaſſe Hof Aufgang B eine Treppe

nene

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 18 Oktober 1905

Bei Weſt bis Nordweſtwind teils aufheiternd teils wolkig
am Tage etwas wärmer Niederſchläge nicht ausgeſchloſſen

Waſſerſtände Am 16 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,94
Unterpegel 2,30 17 Oktober Halle unterhalb 4 2,18 Trotha 4 3,92
16 Oktober Bernburg 3,00 Calbe Unterpegel 4 2,98 Oberpegel 2,28
Dresden 0,18 Magdeburg 2,61

heilerfolge bei Gichtund Rheumatismus
Die Wirkſamkeit unſeres Sauerſtoff Präparates Magneſiumſuperoxyd

bei den obigen Krankheiten wird am beſten durch folgende Berichte
charakteriſiert

Inſtitut für Sauerſtoff Heilverfahren
Berlin Köthenerſtraße 39

Es iſt mir ein Bedürfnis Jhnen mitzuteilen daß trotz Abmahnnngen
meiner früheren Aerzte Jhr Heilverfahren welches ich nun wohl ſchon
ſeit etwa 9 Monaten benutze einen ſehr günſtigen und nachhaltigen Ein
fluß auf mein altes Gichtleiden ausgeübt hat Jch habe nie wieder
ſeit dieſer Zeit einen dieſer peinlichen Anfälle gehabt und kann bis heute
vollſtändige Heilung konſtatieren Zahlreiche Lichtz Dampf und Loh
tanninBäder Waſſerbehandlung Karlsbad und Dutzende von Medi
kamenten auch Uricidin konnten dieſe Wirkung bei mir nicht erzielen
wie Jhre Mittel Die Wirkung der Mittel iſt immer prompt und kann
von einer Gewöhnung des Organismus daran reſp von einem Nachlaſſen

der Reagenz nicht die Rede ſein Jch benutze heute noch als vorbeugend
gerne dieſe Pulver Sie nehmen ſich angenehm ein

Wein und Biergenuß in mäßigen Mengen habe ich eigentlich nie recht
unterbrochen während der Kur Es ſoll mich freuen wenn dieſe Zeilen
dazu beitragen können auch anderen Patienten Heilung zu ſchaffen

16 9 04 Hochachtungsvoll M J
Jch habe ſeit 1878 an Gicht zu leiden dieſe Diagnoſe wurde von

Herrn Dr Sch geſtellt behandelt wurde ich nach den üblichen
Methoden Naturheilverfahren ruſſ römiſche Bäder Lohtanninbäder 40 St
elektr Lichtbäder 48 Bäder elektr Lohtannin Salizyl 112 g in 14 Tagen
Jodkali Antipyrin Piperazin Alle dieſe Mittel halfen nichts Auch
ſonſt habe ich an Hausmitteln u a nichts unverſucht gelaſſen und kann
mit 100 Rezepten aufwarten Vielmehr habe ich mit Unterbrechungen
Jahr und Tag gelegen ſpeziell 1900 1901 dreizehn Monate ununter
brochen Auch Moſiage erwies ſich als völlig wirkunaslos

Jn dieſem Jahr 17 3 1904 lernte ich durch Zufall das Sauerſtoff
heilverfahren kennen Als letzten Verſuch beſchloß ich dasſelbe anzuwenden
und bin mit dem Erfolg bis jetzt ſehr zufrieden Jch werde von meinen
Bekannten oft angehalten und gefragt was ich jeht eigentlich mache
Seit fünf Jahren bin ich mit zwei Stöcken gegangen ſo daß man
mich nicht anders kannte Jch gehe jetzt in die Nachbarſchaft ohne
Stock Jch habe zwar in dieſer Zeit einige kleine Anfälle gehabt bin
aber nicht zum Liegen gekommen und haben ſich ſelbe alsbald wieder ge
geben Dieſen Erfolg bis jetzt verdanke ich dem Sauerſtoff Heilverfahren
und habe die feſte Ueberzeugung von meinem Leiden noch ganz befreit zu
werden und bin jedermann gern zur Auskunft bereit

Berlin 23 9 04 Otto Fiſcher Malermeiſter
Müllerſtr 1

Näheren Aufſchluß über das neue Verfahren und weitere g
enthält ein Proſpekt welchen das ärztlich geleitete Jnſtitut für Sauerſtoff
Heilverfahren Berlin W 59 Schönebergerſtr 26 gratis und franko verſende
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Seite 10 Mittwoch
Handel und Verkehr

Erhöhung der Halbzeugproise Wie aus Hagen gemoeldet
wird wurde in der dort abgehaltenen Versammlung der Fein
blechwalzwerke bekannt dass eine Erhöhung der Halbzeug
preise um 5 Mk eingetreten ist Dieser Aufschlag bedingt natur
gemäss einen um 7 Mk höheren Prels für Feinbleche Nach den
in der Versammlung gemachten Mitteilungen fordert der Stahlwerks
verband bei neuen Verkäufen für das erste Vierteljahr 1906 einen
um 5 Ak höheren Preis Wer also seinen Halbreugbedart für das
eraste Jahresviertel noch nicht oder erst tellwelse gedeckt hat wird
diesen höheren Preis zu zahlen haben

Preiserhöhung für Gummi waren Der Verein deutscher
Kautschukwaren Fabriken versendet an die Kundschaft folgendes
Rundschreiben Infolge der enormen beständig fortsohreitenden
Preissteigerung welcher Rohgummi und sonstige zur Fabrikation
erforderlichen Materialien seit langer Zeit unterliegen sehen wir
uns gezwungen unsere Verkaufspreise für technische Gummifabrikate
vom 20 Oktober d J ab um 10 Proz zu erhöhen Wir bitten
Sie von der Notwendigkeit dieses Aufscohlages überzeugt zu sein
und uns zu glauben dass keine Fabrik in der Lage ist ohne dass
die Qualitäton entsprechend verringert zu den seitherigen Preisen
weiter zu liefern

Däörstewitz Rattmannsdorfer Braunkohblenindustriegesell
sohaſt zu Kattmannsdort Das am 30 Juni beendete Geschäfts
jahr sohlicsst mit einem Gewinne von 114 454 125 429 Mk ab
Der Rückgang der Paraffinpreise hat hauptsächlich den Gewinn
ausfall herbeigeführt Die Kohlen förderung betrug auf Grube Pauline
vereinigtes Feld zu Dörstewitz 461 127 533 839 hl Die Brikett
presze zu Dörstewitz hat 22 156 37 895 D Ztr Briketts gepresst
und 22 650 37 898 Doppelzentner abgesotzt Die Braunkohlen
gruben Nr 377 und Emma zu Lüätzkeudorf färderten 1067 739
959 950 hl Die Brikettfabrikation zu Lützkendort betrug 217 450
214 000 Doppelzentner Der Absatz betrug 217 050 217 678 D Ztr

Von dem Bruttogewinn von 114 454 Mk hat der Aufsichtsrat ver
woudet zu Abschreibungen 59 029 69 684 Mk für den Reserve
fonds 2772 Mk für Tantieme an den Vorstand und die Benmten2653 Mk von den verbleibenden 50 000 Mk werden wie i
zur Verteilung von 5 Proz Dividende auf die Vorzugsaktien 25 000 Mk
und 21 Proz Dividende auf die Stammaktien 25 000 Mk vor
geschlagen Die Generalversammlung findet am 23 Oktober statt

Konsolidiertes Braunkohlenbergwerk Marte bol Atnondorf
Das Geschäftsjahr 1904 05 ergab einen Gewinn von 210 509 208 488
Mark Der Aufsichtsrat hat die Verteilung einer Dividende von
4 3 Proz vorzuschlagen beschlossen

Thüriagisohe Elektrfzitüts und Gas Weorke Akt Ges in
Apolda Die Ergebnisso der Werke im Jahre 1904/05 sind nach
dem Geschäftsbericht wieder günstige gewesen Von dem sich er
gebenden Relngewinn von 70980 Mk sind zunäcehst als vertrags
mässige Abgabe an die Stadt Apolda in Abzug zu bringen 2303
Mark Hiervon soll der gesetzliche Reservefonds 3400 Mk erhalten
6 Proz Dividende mit 60000 MK verteilt und 3574 Mk zu Tan
tiemen verwendet werden so dass 1704 Mk zum Vortrag auf neue
Rechnung verbleiben

Braunkohlen und Brikettindustrie Akt Ges Die Verwal
tung schlägt für das Geschäftsjahr 1904/05 eine Dividende von
12 Proz vor 1903/04 10 Proz Die bevorstehende Generalver
sammlung wird auch über die Aufnahme einer Anleihe von
3 Millionen Mark zu besehliessen haben Die neuen Mittel dienen
zur Ablösung der bisherigen 5proz hypothekarisch sichergestellten
Anleihe von 3 Mlllionen Mark die im Jahre 1902 emittiert wurde
beziehungsweise zur Konvertierung dieser Anleihe

Sächs Maschinenfabrlk vorm Rich Hartmann Die General
versammlung setzte die Dividende auf 2 Proz fest Die Verwal
tung konnte über einen befriedigenden Geschäftsgang im laufenden
Jahre berichten

Porzollanſabrik C M Hutsehenreuther A in Hohen
berg Der Abschluss für das vergangene Geschäftsjahr ergibt einen
Bruttogewinn von 140956 Ak Hiervon sollen nach reichlichen
Abschreibungen 5236 Mk dem ordentlichen Reservefonds zu
gewiesen 15956 Mk zur Absetzung von Tantiemen und Grati
fikationon und 67 500 Mk zur Zahlung von 9 Proz Dividende auf
das Aktienkapital von 750 000 Mk verwandt werden während rest
liche 16024 Mk auf neue Rechnung Vorgetragen werden Follen
Der Geschüftsgang im laufenden Betriebsjahr lässt ebenfalls ein
günstiges Resultat erhoffen

Bielefelder Nähmaschinen nud Fahrradfabrik vorm
Hengstenberg Co Der Aufsichtsrat beschloss der Generalver
sammlung nach grösseren Abschreibungen und Räcokstellungen eine
Dividende von 9 Proz gegen 8 Proz im Vorjahre vorzuschlagen

Berliner Produktenbörse vom 16 Oktober
Die amtlich festgestellten Preise waron am Frähmarkt

Weilzen neuer inländ 170,00 171,00 Mk ab Bahn Dezbr
176,25 MK Mai 185,75 Mk

Roggen neuer inländ 153,00 155,00 Mk ab Bahn Dezbr
159,75 Mk Mai 167,25 K

Gerste inländ Futtergerste mittel und geringe 134,00 bis

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
133,00 MKk russ u Donau sehwere 145 00 153,00 Mk ab
Bahn und frei Wagen

Hafer märk meoklenb pomm preuss pos u sehles fein161,00 176,00 M mittel 1539,00 160,00 Mic gering 148,00 bis
152,00 MK russ feiner 148,00 155,00 AMk mittel und gering
144,00 147,00 MKk amerikan fein 148,00 1565,00 MKk ab Bahn
und frel Wagon

M a is amerik mixed gesund 141,50 143,50 MKk mittel mit Geruch
127,00 131,00 Mk runder iss 00 134,00 Mk frel Wagen

Brvsen in ung ausländ Futter ware mittel 148,00 158,00 A
teine und Taubenerbeen 159,00 166,00 Mk ab Bahn und frei
Wagen

Welzenmehl 00 21,50 23,50 A
Roggenmehl O u l 20,30 21,70 Mk
Weizenkleie 9,40 10,25 MkRoggenkleie 16,10 1 80 Mk

Preise um 21 Uhr nicht amtlich
Weizen Oktbr 172,00 Mk Dezbr 176,25 Mk Mai 185,75 MkRoggen Okthbr 159 50 Mk Dezbr 160,50 Ak Mai 168,25 Mk
Hater Oktbr 140,00 AMk ber i47,73 Mk Mat 157,50 Mk
Mais Oktbr 127,25 AMk Dezbr 129,00 Mk Mai 130,00 Mk
Mehl Oktbr 20,70 Mk Dezbr 20,75 Mk Mai 21,65 Mk

Mai 48,80 Mk
Knſee

Hamburg Montag 16 Oktober abends 6 Vhr Kaffee
Good average Santos per Oktbr 383 Gd per Dezbr 39 fOd per
Märe 3914 6Gd per Mai 40 Gd Ruhig

Zuelc er
Magdeburg Montag 16 Oktober Zuckerberieht Korn

zuoker 88 Grad ohne Sack 8,30 8,40 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 6,60 6,00 Stimmung Ruhig Brotraffinade 1 ohne
Fass Krystallzucker 1 mit Sack Gem Raftinade mit
Sack 18,371 Gem Melis mit Sack 17,87 Stimmung Ruhig
Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg per
OKtbr 17,45 Gd 17,55 Br per Novbr 17,45 GOd 17,50 Br per
Dezbr 17,60 Gd, 17,60 Br per Januar März 17,80 Gd 17,85 Brper Mai is 20 d 18,25 Br Ruhig

üamburg Montag 16 Oktober abends 6 Uhr Zueker
markt Rüven Rohzucker I Produkt Basis 889 Rendement neue

Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Oktbr 17,35 per
Novbr 17,35 per Dezbr 17,40 per März 17,80 per Mai 18,10 per
August 18,45 Willig

Berliner ztädtiseher Sechlachtviehmnarkt v 14 Okt
Amtlicher Bericht der Direktion

Auftrieb 4247 Rindoer 1050 Kälber 8187 Schafe 10 421 Schweine
Bezahlt für 100 Pfund Schlachtgewicht in Mark Ochsen a Voll
fleischige ausgemästete höchsten Schlachtwertes höchstens K Jahre
alt 75 bis 78 junge tleischige nicht ausgemästeta und ältere
ausgemästete 70 bis 74 e mässig genährte junge gut genährte
ältere 63 bis 65 d gering genährte jeden Alters 58 bis 62
Bullen a volltleischige höcohsten Sohlaohtwertes 74 bis 77
b mäüssig genährte jüngere und gut genährte ältere 69 bis 73 e ge
ring genährte 58 bis 62 Färsen und Kühe a vollfleischige
ausgemästeto Färsen höchsten Schlachtwertes bis b voll
tleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren
63 bis 64 0 ältere ausgemästete Kühe und wenig gut entwickelte
jüngere Kühe und Färsen 65 bis 66 d mässig genührte Kühe und
Färsen 63 bis 64 e gering genährte Kühe und Färsen 59 bis 62
Kälber a feinste Mast Vollmilehmast und beste Saugkälber
88 bis 93 b mittlere Mast und gute Saugkälber 78 bis 84 e ge
ringe Saugkälber 62 bis 72 d ältere gering genährte PFresser56 bis 62 Schafe a Mastlämmer und jüngere Masthammel
81 bis 84 ältere Masthammel 77 bis 79 e mässig genährteHammel und Schate Märzsohatfe 58 bis 62 Holsteiner Niederungs

schafe Lebendgewioht 28 bis 42 Schweine pro 100 Pfund
mit 2090 Tara a vollfleischige der feineren Rasson und deren
Kreuzungen 72 bis b fleischige 70 bis 71 e gering entwickelte
68 bis 69 d Sauen 70 bis Das Rin der geschäft wickelte
sich ziemlich glatt ab Der Kälber handel gestaltete sich ruhig
Bei den Schaten war der Geschäſtsgang in guter Ware ganz
glatt in geringer ruhig Es bleibt mässiger Ueberstand Der
Schweine markt verlief glatt und wird voraussichtlich geräumt
Schwere und fette Schweine 280 Plund und darüber schwer brachten
Preise 3 bis 6 Mk über Notiz

ZTahlungs Einstellungen
Ueber äle De Firmen ist das Kinkursverfahbren eröffnet

worden Der Sita e Konkursgeriehts ist wo nötig in Klammern boei
die Daten sind der Frgnngeſerpain der Ablauf der Anmeldetfrist

e orste Gläubigerversammiung und der Prütfungstermin
Schuhhändler A Neuray in Aachen 12/10 10/11 10/11 24/11
Fabrikant F W Schuppe in Berlin 12/10 20/11 27/10 19/12
Konservenfbkt G Müller in Bockenem 12,10 20/12 24/10 13/1Kfm H Weinstock jr in Godesberg Bonn 18/10 7 it al 6/12Kaufmann E Degel in Darmstadt 11/10 4/11 11 9 ru/lih
Kaufm M Sternsehein in Dresden 18/10 Ari an 14/11
Bäckermeister E I Doss in PFalkenstein 14/10 2/12 8/ii 15/12

1440 MK gut Mk russ leichte 128,00 bis Kaufmann II Götz in Greiz 1210 1/11 11/11 1111

Merlimer Rörse IG O 1905

Räböl loco 45,20 Oxthr 465,20 Ax Dezbr 47,00 m

18 Oktober Nr 245
Jächener Dlektrſaitätswerk u Druckerei e G m b inJüchen Grevenbroiech 12/10 15/11 11/11 2/12
Kfm H Binder in Grünberg Sehles i2n6 18/11 3/11 22/12
Fettwarenh J Göttsche in Hamburg 13/10 is/ii 8/11 6/12
Kaufmann W Dörge Nachlass in Lauterberg Herzberg Harz11/10 15/11 i 21/11
Kommanditges Th ßour Cie Fabrik von Taschenuhren in

Häningen 10/10 3/11 4/11 2511
Krawattent Friedr Steften in Neuss 1110 3/11 3/11 10/11

Schifs bewegungenBerlin 16 Oktober Kailserliche Marine Der heimlgehrende
Transport der vom Kreuzorgesohweader abgelösten Offiziere und
Mannsohaften ist mit dem Reiohs Post Dampfer Bayern am 15 Ok
tober in Singapur eingetroffen und hat am 16 Oktober die Reise
nach Penang Halbinsel Malacea fortgesetat Seeadler und Bussard
sind am 14 Oktober in Dar es Salaam eingetroffen Luchs ist am
15 Oktober in Amoy eingetroffen und geht am 17 Oktober von
dort nach Hongkong in See Iltis ist am 16 Oktober von Tsing
tau nach Magampo Korea in See gegangen Tiger und Fluss
kanonenboot Vaterland sind am 16 Oktober von Hankau nach
Kiukiang abgegangen UVUlan ist am l4 Oktober in Cuxhaven ein
getroffen Torp Div Boote D 5 und D 6 sind am 14 Oktober in
Wilhelmshaven eingetroffen

Bsricht aus der Landwirtso nafts kammer für die Provinz Sacehsoen dar a t
zehllteh erzislts Getrelgoorsſse am 16 Oktober 1905

Preis pro 100 kg in blarkKreis
Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen

Aschersleben I 10 16 80 15 90 16 20 15 40 17 60 15 70 10
Halberstadt 15,90 16,50 15,10 16 70 14,90 16,70 14,80 165,80 16,50 19 20

h 2 S S e 2orieh u S S Ster a S S S S aDelitaseh S S S e STorgau h SSehweinitz 115 90 16,60 15,40 16 00 12,90 14,50 i800 1860 24 26
Saalkreis 15 80 17,20 16 20 16 80 15 40 18,20 16 17 21
Mersebur 16 90 17,20 15,80 16,80 16 00 17 60 16 17 19Weisgonfels 15,60 17,00 16,80 16,80 13,90 17,20 14,00 16,60

m

Maust v eob Krels S S S S SManst Seekreis 2 16 2 16 16Querfurt

e 16 16,40 2angengalza 7b hansen 2 2Marktpreiſe
der Woche vom 8 bis 14 Oktober 1905

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion
öbchſter Niedrigſter ſDurchſn

Gegenſtand x Preis
gut 100 Klgr 17 20 16 85 17 03Weizen mittel 16 80 16 40 16 60gering 16 25 15 85 16 05r 16 85 16 60 16 73Roggen z mittel 16 50 16 30 16 40gering 16 20 16 16 10gut 18 25 17 65 171 95Gerſte 1 mittel e 17 20 16 70 16 95gering r 16 20 15 70 15 95

Hafer miitel e 16 20 15 75 15 98gering 15 55 16 20 15 38Erbſen Giltorig 21 50 20 50 21
Speiſebohnen 32 30 31Linſen e 52 a 24 38Eßkartoffeln 5 4 wie 4 50Richtſtroh 4 120 3180 4Krummſtroh Fuhrenpreis 8 60 320 8 40

Heu 7 6 6 50Rindfleiſch im Großhandel p 140 120 130
von der Keule 1 Klgr 2 1160 1 80
vom Bauche 7 T 6o h 140 1 50Schweinefleiſch 2 1160 1 80Kalbfleiſch e 2 1 60 1 80Hamnielfleiſchh 190 1 70 1 80Geräucherter Speck 1 80 1 80Eßbutter e 3 270 21 85Eier 1 Schock 6 5120 b 60Halle a den l Ottober 1905

Friedmann 8 C0 Hankhaus

Fernspr Ansehl, Halle a S per 2 Telegr Adr,

407 u 981 FriedbankAn u Verkauf v Eſfekten Kuxen u Bohranteilen
Contocorrent und COheock Verkehr

Discontirung von Weo hseln
mm
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die im Vordergebäude des Grundſtücks Königſtraße Nr 1 belegenen Keller

räume von ca 74 qm Bodenfläche ſollen vom 1 Januar 1906 ab zu Lagerzwecken
vermietet werden Nähere Auskunft wird im Bureau für Grundeigentum Rat
ten 1 Zimmer 73 erteilt

alle a den 4 Oktober 1905 Der Magiſtrat Staude
Bekanntmachung

Durch Beſchluß beider ſtädtiſchen Körperſchaften iſt mit Zuſtimmung ber Polizei
Verwaltung für einen Teil der Nordſeite der Gartenſträße in Abänderung der
bisherigen Feſtſtellung ein nener Banfluchtlinienplan feſtgeſetzt worden

Gemäß Z 7 des Geſetzes vom 2 Juli 1875 betreffend die Anlegung und Ver
änderung von Straßen und Plätzen in Städten und ländlichen Ortſchaften wird dies
mit dem Bemerken bekannt gemacht daß dieſer Plan in der Magiſtrats Regiſtratur
Rathausſtraße 1 Zimmer 78 zu ſedermanns Einſicht offen liegt und Einwendungen

gegen denſelben innerhalb einer Ausſchlußfriſt von 4 Wochen bei uns anzubringen ſind
Halle a/S den 13 Oktober 1905 Der Magiſtrat Staude

Bekanntutgelbung
n Viehmarkte kannZu dem am 26 d Mts auf dem Roßplatz ſtattfindende

ein Schankzelt von 20 m Front und 10 m Tiefe Aufſtellung finden Selbſtkonzeſſionierte
Reſtaurateure alſo nicht Geſchäftsführer Vertreter uſw die ſich im Beſitze der unbe
ſchränkten Schankkonzeſſion befinden und hierauf reflektieren haben ſich bis einſchließlich
den 20 d Mts abends 6 Uhr bei der Unterzeichneten ſchriftlich zu melden Später
eingehende Geſuche lönnen nicht berückſichtigt werdenDie Verloſung findet am 23 d Wie vormittags 8 Uhr im Waſſerturm
auf dem Roßplatz ſtatt

Diejenigen Bewerber welche das Los begünſtigt ſind verpflichtet den Schank
betrieb auf eigene Rechnung auszuüben Eine Uebetragung an Dritte wird unter keinen
Umſtänden zugelaſſen ebenſowenig kann bei der Verloſung ein Bewerber ſich durch einen
anderen vertreten laſſen Jnhaber von Lokalen welche nicht bis 12 Uhr Polizeiſtunde
haben müſſen von der Teilnahme an der Verloſung ausgeſchloſſen werden

Halle a/S den 16 Oktober 1905 Die PolizeiVerwaltung
Behkannkmachung

Die Herbſt Kontroll Verſammlungen 1905 im Landwehrbezirk Halle g S
finden wie folgt ſtatt

Kontrollbezirk 1
Kontrollplatz Halle a S

Für die in der Stadt Halle und den eingemeindeten Vororten Giebichenſtein
Trotha Cröllwitz und Gut Gimritz b H wohnenden Mannſchaften im

Sport Hotel zu Halle a Gr Steinſtraße 2728
Spezial Waffen

Garde ProvinzialJäger Maſchinengewehrtruppen ProvinzialKavallerie Provinzial Feld
Artillerie ProvinzialFuß Artillerie ProvinzialPioniere Eiſenbahn Telegraphen
und Luftſchiffertruppen Provinzial Train Militärbäcker Kraukenträger
Sanitätsperſonal mit Ausnahme der Luterärzte und Unterapotheker
Veterinärperſonal ſonſtige Mannſchaften Feuerwerks und Zeug Unterperſonal
ZahlmeiſterAſpiranten Büchſenmacher Büchſenmachergehilfen Oekonomie Hand
werker Arbeitsſoldaten Marine

Am 8 November 1905 vormittags 8 Uhr ſür den Jahrgang 1898

7 I u x 1899t 4 nachmittags J 1900pormittags 8 1901Am 9 November 1905 vormittags 101 Uhr für die Mannſchaften des Jahrganges 1902
deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben K beginnen

am 9 November 1905 nachmittags 1 Uhr für die Mannſchaften des Jahrganges 1902
deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben L Z beginnen

am 10 November 1905 vormittags 8 Uhr für die Mannſchaften der Jahrgänge 1903
1904 u 1905 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben K beginnen

im 10 November 1905 vormittags 101 Uhr für die Mannſchaften der Jahrgänge 1908
1904 u 1905 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben L beginnen

Provinzial Jnfanterie
Am 16 November 1905 vormittags 8 Uhr für den Jahrgang 1808

I 16 101 2 e 1899a 16 nachmittags 1 1900r 17 wvpormittags 190147 101 für die Mannſchaften des Jahrganges1902 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben K beginnen
am 17 November 1905 nachmittags 1 Uhr für die Mannſchaften des Jahrganges 1902

deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben L beginnen
am 18 November 1905 vormittags 8 Uhr für die Mannſchaften der Jahrgänge 1903

T und 1905 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben K be
ginnen

am 18 November 1905 vormittags 10 Uhr für die Mannſchaften der Jahrgänge
i 1904 und 1905 deren Namen mit den Aufangsbuchſtaben L

eginnen
Für die Offizier Aſpiranten Unterärzte und Unterapotheker

Am 11 November 1905 vormittags 10 Uhr für ſämtliche Offizier Aſpiranten aller
Waffen Unterärzte Unterapotheker aus den Kontroll Bezirken 1 und 3 aller Jahr
gänge der ReſerveVie Offizier Aſpiranten Unterärzte und Unterapotheker welche in den Ort

ſchaften der Kontrollbezirke 2 und 4 wohnen haben wie die übrigen Mannſchaften
auf den vorgeſchriebenen Kontrollplätzen der KontrollVerſammlung beizuwohnen

Kontrollbezirk 2
Kontrollplatz Schwittersdorf Gaſthof zum Stern

Am 83 Novbr 1905 vorm 11 e Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffengattungen
der Reſerve aus den Ortſchaften Beeſenſtedt Böſenburg Burgsdorf Eloſchwitz
Dederſtedt Elben Elbitz Fienſtedt Gorsleben Gödewitz Hedersleben Krimpe
Naundorf b Neehauſen Pfützthal Quillſchöna Räther Rottelsdorf Rumpin
Schochwitz Schwittersdorf Volkmaritz Wils und Zörnitz

Kontrollplatz Gerbſtädt Gaſthof zum goldenen Ring
Am 4 November 1905 miitags 1214 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffen

der Reſerve aus den Ortſchaften Adendorf Augsdorf Freiſt Friede
urg mit Straußhoff Friedeburger Hütte Gerbſtädt Gypshütte Heiligenthal

Helmsdorf Jhlewitz Königswieck Lochwitz Oeſte Pfeiffhauſen Piesdorf Polleben
Reidewitz Thaldorf Welfesholz Zabenſtedt Zabitz und Zickeritz

Kontrollplatz Alsleben a/S Gaſthof zur neuen Sonne
Um 6 November 1905 vorm 11 Uhr ſür ſämtliche Jahresklaſſen und Waffen

gattungen der Reſerve aus den Ortſchaften Alsleben a Beeſedau Beeſenlaub
lingen Belleben Cuſtrena Mucrena mit Zweihauſen Neubeeſen Poplitz Strenz
naundorf und Haus Zeitz

Kontrollplatz Cönnern a/S Gaſthof zum Ring
Um 7 November 1905 vorm 9 e Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffengattungen

der Reſerve aus den Ortſchaften Bebitz Brucke Cönnern a Daleng Dornitz
Garſena Gnölbzig Golbitz Hochedlau Kirchedlau Lebendorf Mitteledlau Möde
witz Nelben Rothenburg Sieglitz Trebitz b Cönnern a/S Trebnitz Unter
peißen und Zellewitz

Kontrollplatz Wettin Gaſthof zum Prinz von Preußen
Um 8 November 1905 vorm 9 l Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffengattungen

der Reſerve aus den Ortſchaften Dobis Döblitz Dößel Gimmritz bei Wettin
Mücheln Raunitz Trebitz bei Wettin Wettin und Zaſchwitz

Kontrollplatz Reutz Gaſthof zum Sattel
Am 8 November 1905 nachm 2 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffengattungen

der Reſerve aus den Ortſchaften Deutleben Domnitz Görbitz Lettewitz Nauen
dorf a P und Neutz

Kontrollplatz Löbejün Gaſthof zum Schützenhaus
Um 9 November 1905 vorm 10 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffengattungen

der Reſerve aus den Ortſchaften Kaltenmark Kroſigk Merbitz Löbeſün Prieſter
Schlettau und Wieskau

Kontrollbezirk 3
Kontrollplatz Wallwitz Gaſthof zur Birke

Um 10 November 1905 vorm 88 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffengattungen
der Reſerve aus den Ortſchaften Beiderſee Dachriß Frößnitz Gutenberg Groitſch

ehndorf Löbnitz a Merkewitz Morl Möderau Nehlitz Petersberg Räthern
ennewitz Sylbitz Teicha Trebitz a Wallwitz und Weſtewitz

Kontrollplatz Niemberg am Bahnhofe
Am 11 November 1905 vorm 10 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffengattungen

der Reſerve aus den Ortſchaften Brachſtedt Braſchwitz Dammendorf Eismanns
dorf Gödewigz Harsdorf Hohen Hohenthurm Jnwenden Niemberg Obermaſch
witz Oppin OppinFreiheit Plößnitß Pranitz Rabatz Roſenfeld Schwerz Spicken
dorf Untermaſchwitz und Wurp

Kontrollplatz Ammendorf Gaſthof zum Abler
Am 13 November 1905 vorm 10 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffen

rn der Reſerve aus den Ortſchaften Bruckdorf Döllnitz Lochau Oſendorf
und Planena

Am 13 Novbr 1905 mittags 12 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffen
attungen der Reſerve aus den Ortſchaften Ammendorf Beeſen a Burgt Aue und Radewell

Kontrollplatz Dölan Reſtaurant zum Heideſ
Am 14 Novbr 1905 vorm 10 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffengattungen

der Reſerve aus den Ortſchaften Dölau Lettin Lieskau Schiepzig u Salzmünde
Am 14 Novbr 1905 mittags 12 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffengattungen

der Reſerve aus den Ortſchaften Brachwitz Friedrichſchwerz Granau Nietleben
und Zſcherben

ontrollpl alle a F ort Hotela r Steinſtra e e r 5
Am 15 November 1905 vorm 8 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Vaffengatungen

der Reſerve aus den Ortſchaften Böllberg Burg bei Reidehurg BüſchdorfCapellenende Canena CErondorf Diemitz Klein Kugel Mötzlich Heißen Reibe

burg Seeben s Stichelsdorf Schönnewitz Tornau Wörmlitz u Zöberitz
ontrollplatz Gröbers im Gaſthofe

Am 15 November 1905 vormittags 11 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffen
galtungen der Reſerve aus den Ortſchaften Benndorf bei Gröbers Bennewitz
Dieskau Gottenz Großkugel Gröbers Osmünde Pritſchöna Schwoitſch Weſe
nitz und Zwintſchöna

Kontrollbezirk 4
Kontrollplatz Wansleben Gaſthof zum Seebad

Am 3 November 1905 vormittags 10 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffen
gattungen der Reſerve aus den Ortſchaften Aſendorf Dornſiedt Eisdorf Etz
dorf Köchſtedt ber T enthel Steuden Unter Teutſchenthal u NeuVitzenburg

Am 3 November 1905 vormittags 11 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffen
gattungen der Reſerve aus den Ortſchaften VBennſtedt Benkendorf Cöllme
Höhnſtedt Langenbogen Müllerdorf Rollsdorf Wansleben und Zappendorf

Kontrollplatz Oberröblingen Gaſthof zum Kronprinz
Am 4 November 1905 vormittags 9 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und

Waffengattungen der Reſerve aus den Ortſchaften Alberſtedt Amsdorf Aſeleben
Erdeborn Hornburg Oberröblingen Obereſperſtedt Seeburg

Am 4 November 1905 vormittags 10 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffen
gattungen der Reſerve aus den Ortſchaften Schafſee Stedten Schraplau
Untereſperſtedt und Unterröblingen

Kontrollplatz Helbra en zum Kronprin i
Am 6 November 1905 vormittags O Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen der Reſerve der

Provinzial Jufantertie aus Helbra
Am 6 November 1905 vormittags 10 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen der Reſerve

der Spezial Waffen aus Helbra und ſämtliche Jahresklaſſen und Waffengattungen
der Reſerve aus der Ortſchaft Benndorf b/M

Kontrollplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhaus
Am 7 November 1905 vormitt 8 Uhr für die Jahresklaſſen 1898 1899 und 1900

aller Waffengattungen aus Eisleben
Am 7 November 1905 vorm 10 Uhr für die Jahresklaſſen 1901 1002 1908 1904

und 1905 aller Waffengattungen aus Eisleben
Kontrollplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus

Am 7 November 1905 mittags 12 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffen
gattungen der Reſerve aus den Ortſchaften Aebtiſchrode Biſchofrode Helfta
Holzzelle Hübitz Lüttchendorf Oberrißdorf Unterrißdorf Volkſtedt WimmelburgWolferove und Wormsleben

Allgemein zu beachtende Beſtimmungen
1 Zur Herbſtkontrollverſammlung haben zu erſcheinen Die Reſerviſten ein

ſchließlich Dispoſitions Urlguber und die zur Dispoſition der Erſatzbehörden
entlaſſenen Mannſchaften ſowie die dauernd Halbinvaliden mit ihrem Jahrgang
und Waffe Welcher Jahresklaſſe jeder einzelne angehört iſt auf dem Deckel des Militär
paſſes zu erſehen

Ganzinvaliden ſowie Jnvaliden welche auf Zeit anerkannt ſind er
ſcheinen nicht zur Kontrolle

Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder Kontroll
pflichtige lediglich infolge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtet

2 Die im Frühjahr dieſes Jahres von der KontrollVerſammlung entbunden ge
weſenen Mannſchaften der Land bezw Seewehr J Aufgebots Jahrgang 1893 werden
behufs Ueberführung zum II Aufgebot durch beſondere Geſtellungsbefehle zur Kontroll
verſammlung beordert

3 Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Kontrollplatz
bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur Folge

4 Bei den Kontrollen werden die Kriegsbeorderungen und Paßnotizen geprüft
Leute welche dieſelben vergeſſen oder einen Verluſt dem Hauptmeldeamt nicht gemeldet
haben werden beſtraft Diejenigen Mannſchaften welche mehr als eine Kriegsbeorderung
in Händen haben ſind verpflichtet dies ſofort dem Hauptmeldeamt zu melden

5 Auf die ſofortige Meldung der eingetretenen Wohnungsveränderungen
wird hingewiefen

Halle a den 14 Oktober 1905
Königliches Bezirks Kommando

Friedmann Woinstock
Bankhaus Leipzigerstr 12

Einlösung von Coupons
An und Verkauf von Wertpapieren

Verzinsung von Bareinlagen
Aufbewahrung und Verwaltung der Wertpapiere

Sohliessfächer in der Stahlkammer

Abteilung für Kuxe Obligationen und

Aktien ohne Börsennotiz

Tanzunterrichrt
Den werten Teilnehmern unseres Unterrichts zur Nachricht dass derselbe

am Sonnabend den 21 bezw Mittwoch den 25 er im Hotel Kaiser Wilhelm
Bernburgerstrasse beginnt Das Nähere werden wir dureh unseren Boten recht
zeitig mitteilen Der Sonderkursus für jüngere Mädehen beginnt in der ersten
Hälfte des November

Gefl Anmeldungen erbitten wir in unserer Wohnung Kurfürstenstrasse 8
a d Reilstrasse oder Blumenthalstrasse II von II 4 Uhr

E u F Rocco Universitäts Tanzlehrer
Auf der Internat Automobil Ausstellung

Loipzig Krystallpalast haben sich wiederum nur die

Erny Ackumulatoren

Jaschenlampen
als die oinrigen bewährt
Bis 58stündige Brenndauer hintereinander

Tadelloſee Wiederladung bel gtats gleleh
bleibender Brenndauer

Hallesche Akkumulatoren Werke
Eruy Ueilbrunu Gr Brauhausstr 9

FREEs KOSTET GAR H
Jeder darum Anguchende erhält

an eine BSehachtel eines gieh
h

und Hr
Tah Iitt jahrelang an Rheumgstismus

und Gioht und keine Arznel gab mir E

leichterung
die Aerste
gaben meine
Heilung auf
da gelang es
mir plötzlich
eine Mischung

von 5 ganz
harmlosen
Ingredienzien
zusammen zu

stellen und
dieses Mittel
heilte mich in
à der kürzesten
J Zeit Ich ver
suchte dieses

3 Arznei ngeh
her an Be
kannten und
Nacehbarn
welche an
Rheumatis
mus littenh aueh an Ho

a Rheumatiscaas Rrater spital Patien

Fall ten mit solehwundervoll erstaunlichen günstigen Roe
sultaten dass selbst hervorragende Dok
toren zugeben mussten dass mein Mittel
ein positiv erfolgreiches sei

Seitdem habe ich damit hunderte von
ganz hilflosen Personen welche weder
ohne Hilfe essen noch sich selbst an
kleiden konnten geheilt und zwar solehe
im Alter von 60 bis 75 Jahren welche
manchmal über 30 Jahre diesem Leiden
unterworfen waren Ich bin des Er
folges so sicher dass ich mich ent
sehlossen habe mehrere bunderte von
Sehachteln froi zu verteilen damit andere
armselige Leidende auch davon Vorteil
erzielen mögen Es ist dies ein wunder
bares Mittel und unterliegt es keinem
Zweifel dass Kranke welche selbst von
Doktoren und Hospitälern als unheillbar
erklärt vollständig wieder bergestellt
wurden

Bemerken Sie sich leh verlange
keine Bezahlung sondern fordere Sie
nur auf mir Ihren Namen und Adresse
zuzusenden mit dem Verlangen nach
einer freien Probosehachtel Wenn Sie
dann mehr bedürfen ist der Preis ein
äusserst mässiger Meine Absicht ist es
nicht aus meiner Erfindung ein enormes
Vermögen zu erwerben sondorn elendt
Leidende zu heilen Wenden Sie sich
per Weltpostkarte an John A Swmith
596 Bangor House Shoc Lane England
London E C

a
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weiſe man
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Günther Haussner
Chemnitz Kappel

De Alleinige Fabrikanten o
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Direktion M Richards
Mittwoch den 18 Oktober 1905

85 Vorſtellung im Abonnement 3 Viertel
Beamtenkarten gültig

Anfang 71 Uhr Ende gegen 10/ Uhr
Novität Zum 6 Malc Novität

Die Brüder von St Bernhard
Schauſpiel in 5 Akten von Anton Ohorn
In Szene geſetzt v Oberregiſſeur K Scholling

Perſonen

Der Prior S J HeinzDer Subprior S S K Scholling
P Fridolin S S Walther Sieg
P Servaz S S K Stahlberg
P Simon Mar KrügerP Meinrad 26 Hans RodiusFr Erhard o Rich BrunoFr Paulus Kleriker S Wilh Dohme
Fr Sales S S Felix BuckſchFr Bruno Noviz a Rob Böttcher
Döbler Orechſler Fritz Berend
Marie ſeine Frau M Brandow

HeleneHallwill
M Kaufmann

R Nonnenbruch

Grete ihre Tochter
Franz Richter Tiſchler
Brinkmann Kloſterförſter

Mönche

Die Handlung ſpielt in der Begenwart
und zwar mit Ausnahme des 2 Aufzugs
deſſen Schauplatz die Wohnung Döblers iſt

im Kloſter St Bernhard Der 1 Aufzug
im Refektorium der 83 im Kapitelſaale der
4 im Deren und der 5 in der Zelle
FridolinZwiſchen dem 2 und dem 3 Aufzuge

liegt ein Zeitraum von etwa 3 Wochen
Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Donnerstag den 19 Oktober 1905
Toliköpfohen Cyprlenne

Neues Theater
Direktion E Hl Manthaor
Mittwoch den 18 Oktober Anfang 8
Rovitäten Abonnement Byklus IV

Vvette Nach Guy de Maupaſſant
Donnerstag T7olephongeheitmulsse

ſwStadt Theater leiprig
Mittwoch den 18 Oktober 1905

Neues Theater
Die Walküre

Altes Theater
König Ottokars Glek und Ende

Vereinigte

Leipriger r
Mittwoch den 18 Oktober 1905

Leipziger Schaufpielhaus
Der San

Theater am n Thomasring

Der Privatdozent,
Kaisorsäle Gestaurant

San
hungert eingemanert

heute Dienstag den 3 Tag
Tag und Nacht zu ſehen

Eintritt 40 Pfg
Kinder und Militär die Hälfte

Caté Roland
Täglich Konzert

Nee apoilitaner
W Größte Zugkraft

Anfang 7 Uhr abends

Bier Palast
Täglich r Konzert

berühmter

Damenkapelle
Anfang 7 Uhr

Mzalepaarteuns
Rheinischer Trauhbhenmost

ganz süss Ltr 25 PtgHotel Preussisoher Hof

Welt Panorama
Gr Ulrichſtr 6 I

men Haar
Morgen Mittwoch
De Schlachtefeſt

Hafenſtraße 47m er Mittwoch We
S5uhlachtefeſt

S Lausoh
Viktor Scheffelſtr 3

Morgen Mittwoch h
Schlachtefest

bei Gustav Hanke
Hermannſtr 13ren Mittwoch W

Großes Schlachtefeſt

A KönhnDachritzſtraßßze 11

Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

vorzüglichen Kaffee
dazu große Auswahl an feinem Kaffeegebäck

Geiſtſtraße 40 Tel 101l

Vorzüge meiner

Be ea u v 3 v d 1 Sn e

Zur eu v
t J

Kostüm ehe
v

Tadelloseor Vitz gute Stoſto besto Vorarbeitung

Hervorragende Neuheiten in sohwarz u farbig
darunter die beliebtenS kusshreien americansehen Röcke

S auch für starke Danen
ktnn Gelegenheitskauf

Diese Serie

Kostümröcke

aus sohwarz Stern Cheviot

S m gesteppten
S Tuehblenden
h und Tressen

reieh garniert
J Stüok f Stllek

zum
Aussuchen

a

a S S

m

kels e
am Leipziger Turm

r e ee Die von dem Leipziger Gowengnaee Quariort vor vielen J
S in hieſiger Stadt begründetennei ar 3 e S ße e e

I ſollen bei genügender Beteiligung auch im bevorſtehenden Winter fortgeſetzt

S werden Ausführende ſind die Herren
Arno EHilt Profeſſor am Kgl Konſervatorium zu Leipzig
Altred Wilie Mitglied der Herzoglichen Hofkapelle zu Altenburg

e Bernhard UVnkenstein Mitglied des Gewandhaus Orcheſters zu Leipzig a
S Georg Wille Hofkonzertmeiſter in der Königlichen Hofkapelle zu S

S Dresdene Die Programme werden unter Hinzuziehung weiterer Jnſtrumente alle h

Gebiete der Kammermuſik Literatur umfallen ei Gefl Abonnements Anmeldungen 4 Abende 8 Mark nimmt die
4 re des Herrn Heinrich Hothan

r T
u vh r eAn e

4 G mS r re S

WVoranzeige
roitge den 20 Oktober

grosses
Preis SKatturnier

S eis Poststr 5
T ees Kasse knecſieh du
am Friedrichplatz

B WMittwoch den 18 Oktober T
Schweineschlachten

vormittags Wellfleisch en rischo Wurst u Bratwurst
Friſcher Anſtich von hieſig Filſner echt Rünchner und Kulmbacher Bier

Es ladet ergebenſt ein

Otto Menzel

Café u Konditorei IHohenzollern
empfiehlt den hochgeſchätzten Damenkrüänzchen ſeinen

i Portion 2 Taſſen 25 Pfg

J in d
trinkene Halloren Kabao
Preis f Pſd mit Navatt Preis Netto

oder Poſtkollt franko ab Haus
dutu roin Pfd tatt 9öPfg 85 Pfg
Vorzgl Qual gtatt t10P g 100 Pfg

Baolledt Sortestatt 1860 P 120 Pfg
Folnsto Qual statt t60 Pfg 150 Pl
Allerfelnsts Statt 180 Pfg 170 Pl

HalloriaEdel Kakao

rn vom Beſten 1 Pfd 15
Ia Hafer Nähr Kakao 1Pfd 90Pfg
la Halloria Hafer Kakao 1Pfd 76

Hafer Kakao mit Zucker
beliebteſte Sorte gebrauchsfertigRonne

Er Meine Kakaos sind gesetz
r Ueh geschützto Marken slo
W sind in ausgesuecht feiner Qual
M nur bei mir zu haben
Hall Kaffee u Kakao Vorsand Geschäft

Otto Bornsechein
Jeden Mittwoch
Schlachtefest

bei O Heller Steinweg 82
Telephon 2179ſarkenfreunden

Zur jetzigen Anpflanzung und Dekoration
empfehle

Hochſtamm Roſen Kletterroſen Buſch
roſen hohe u niedrige Johannis u
Stachelbeeren Zierſträucher Bäume
Schlingpflanzen Koniferen u Stauden Lorbeerkronen Pyramiden und

Dekorationspflanzen

Bernhard Möllers
Handelsgärtnerei

Zum Roſengarten Halle a/S
Fahrpreis 10 Pfg

Beſ di i Schmeerſtraße 9 IIſirert nbier Mittagstiſch b

18 Ottober

ſa
Nr 245

Dir Otto Herrmann
Ab 16 Oktober 1905

Neuer glänzender Spielplan

The Eriks
mit ihrer

equilibriſtiſchen Neuheit

Les Grisantos
Phantaſie Kunſt Mal Akt

Theo de Marocco
Großer Klub Jnuggling Akt

m Ia Lauro Il
Oharlos und Minmoſoyn

5 Muſikaliſcher Transformations Akt

S
eS

Alessandro Seuri
Phänomenaler Kunſtſchütze
mit ſeinem ſelbſterfundenen

Scurimobilee

The 5 dulians
beſtes engliſches Geſangs und

Tanz Enſemble

halla Jhoator

r
r

Auf vielſeitigen Wunſch einige Tage h

verlängertes Gaſtſpiel

Magdalena
Erſte Original Sqhlaftänzerin

Richard Hungar
der beliebte ſächſ Original Humoriſt

deutſcheBioscopeGeſellſchaft

neue Serie lebender Photographien

Freitag deu20 Oktober
franchfreiers Abend
Jeden

bei freiem Entree

Schize die Frau

Buch hochwichtig für jede Frau u Fa
milie von Frauenarzt Dr Hartmann ver

gegen 70 Pfg in Marken
Frau Amma Kohlen Dresden

ſendet diskret

Grüneſtr 17

Sonntag von 12 2 Uhr
roßes Frühſchoppen Konzert

Marko s fortige Enchenmasro r i t

erspart jeder Hausfrau Zeit und Geld

a Karton 40 k
u haben in den Kolonialwaren u Delikate

5 Geschäften der HerrenS GVarl Otto Büsch J Beerholdt Arthur Bach
i Blüächersetr J F 0 Gebhardt Steinweg 15J Otto Noak Gr Steinstr Aug Peter Otto

Birke Schokoladengeseh Leipzigerstr Alleiniger
I Fabrikant Ta Rudol m Konditor e e

Parterre Gr Ulrichstr 8 J Etage
Jeden Abend Treißkonzert des berühmten

Konzert Damen Grchesters Preste
Slamm zu jeder Tageszeit

r Mittwonuh den is Schlnehteteast
Eigene Schlächteret

e56 e e

non plus ultra

rn

Kapelle geren mit

Ar Friedenswirt

S a a S e eAuf Auf nach dere geſtanragt

Drei Kaiser
i Kl Alrichſtraße und Ecke Wergſtraße
J Jnh Henry StudenroethJ BPon heute ab und folgende Tage

a e Russ, 1188 Japan Frledensſesz 2Z Herrliche Dekoration einzig in Halle Muſik
ſhrem unerſchöpflichen Humor ſowie neue Lieder Ausgabe und Bierorden

h S für Jung und AltSz 8 Anfang 7 Uhr

Aug Taurms Kestaurant
Donnerskag den 19 Okt 1905

gr Schweineschlachten
Früh Wellſſeiſch abends fr Wurſt

Hierzu ladet ein

e c e e
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